
Handeln bevor Post von 
der Bundeswehr kommt!

BSW-Landtagsfraktion Thüringen
Jürgen-Fuchs-Straße 1
99096 Erfurt
info@bsw-thl.de

Ihre Daten wurden ohne Ihre aktive Zustimmung vom Einwohnermeldeamt 
an die Bundeswehr übermittelt. Das ist rechtlich erlaubt – aber nicht 
verpflichtend. Jede Bürgerin und jeder Bürger kann dem widersprechen.
Immer mehr junge Menschen berichten, dass sie plötzlich Post von der 
Bundeswehr bekommen – Einladungen, Werbematerial, oder Formulare zur 
„Erfassung für den freiwilligen Wehrdienst“.

Wer keine Werbung, keine Einberufungsvorbereitungen und keine 
Kontaktaufnahme durch die Bundeswehr wünscht, kann einfach beim 
zuständigen Einwohnermeldeamt eine Auskunfts- und Übermittlungssperre 
einrichten. Diese Sperre sorgt dafür, dass Ihre persönlichen Daten (Name, 
Adresse, Geburtsdatum) nicht mehr an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr 
weitergegeben werden.
Das Formular dafür ist schlicht, kostenlos und 
rechtssicher – und genau dieses stellen wir hier 
zum Download bereit.

Datenweitergabe an die Bundeswehr stoppen

Scannen Sie den QR-Code oder besuchen Sie 
den folgenden Link, um die Datei herunterzuladen.
https://www.quasebarth.de/wehrpflicht

Was viele nicht wissen:


